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Sport vor Ort

Handball: Die D-Junioren
der TSV Burgdorf stehen
kurz vor dem Gewinn der
Meisterschaft in der Regi-
onsoberliga. Nach dem
26:23 (13:9)-Erfolg beim
TuS Bothfeld fehlt der Rie-
ge von Trainer Torsten
Wulf nur noch ein Punkt
zum Titelgewinn. Magnus
Klapproth (8) und Jan
Joosten (4) waren die bes-
ten Torschützen.

*
Handball: Die C-Junioren
der TSV Burgdorf gewan-
nen in der Landesliga Ost
das Spitzenspiel gegen
den VfL Hameln mit 29:13
(13:4) und bauten ihre Ta-
bellenführung auf sechs
Punkte aus. Großen Anteil
daran hatte Torwart Luca
Hein. Bastian Weiß (9),
Lukas Range (7) und Pa-
trick Mantei (4) waren die
besten Werfer. kl

*
Prellball: Die Reserve der
TSV Burgdorf hat in der
Regionalliga Nord mit
26:6 Punkten die Spitze
erklommen. Axel Nowark,
Bernhard Delige, Stefan
Reichelt und Klaus Köhler
bezwangen den MTV
Markoldendorf (32:19),
Werder Bremen (41:28) so-
wie den TV Mahndorf
(38:31) und unterlagen nur
dem TuS Aschenstrang
unglücklich mit 27:32.

*
Badminton: Spitzenreiter
TSV Burgdorf geht mit ei-
nem Vorsprung von zwei
Punkten in den finalen
Spieltag der Bezirksliga
Süd. In Hameln unterla-
gen André Rahn, Dennis
Lieser, Benjamin Eylers,
Andreas Niebuhr, Janne
Springer und Anika Queck
dem TSV Limmer mit 3:5
und besiegten Hannover
96 III mit 6:2. ch

SCA verpasst die Medaille
Von DorotHee GrAtz

Als Vierter beim deut-
schenMannschaftsschwim-
mens hat die Herrenriege
des SC Altwarmbüchen
einen Medaillenrang in
der Bezirksliga knapp ver-
passt.

30 Teams waren im Was-
serparadies Hildesheim ge-
startet, um nach den verän-
derten Bestimmungen in
zwei Durchgängen über die
13 olympischen Distanzen
ihren Standort auszuloten.

Durch Sören Ahrens, Björn
Engelhardt, Martin Jahn,
Jan Klocke, Lukas Linke,
Timo Prenzel, Leon Reinke
und Erik Sixdorf konnte der
SCA in den zwei Durchgän-
gen 9599 Zähler holen. Mit
allein 2116 Punkten für sei-
ne vier Starts leistete Jan
Klocke den größten Beitrag.
Mit mehr als 500 Zählern
für einen Einzelstart zeich-
neten sich außer Klocke
auch Lukas Linke und Timo
Prenzel aus.

Die Damenmannschaft

des SCA hatte sich mit
Louisa Ahrens, Tomke Pau-
la Bartels, Tanita-IleenHop-
pe, Clara Kittelmann, Merle
Maeß, Martha Nolle, Fiona
Schwarz und Kim Sarah
Volmer erneut verjüngt.
9813 Zähler und Rang sechs
von 16 Riegen im Bezirk
standen nach stundenlan-
gen Wettkämpfen zu Bu-
che. Kim Sarah Volmer war
sowohl in der Gesamtleis-
tung (2106) als auch mit 579
Punkten für ihre 1:01,19 Mi-
nuten über die Königsdis-

ziplin 100 Meter Freistil
Vorreiter.

Der SC Langenhagen mit
Jolina Franke, Stella Gossen,
Anna-Lena Kühn, Nathalie
Müller, Svea Schröder, Svea
Sendrowski, Melina Sieche,
Martha Tosch sowie Chantal
und Jeannine Vieglahn be-
wegte sich mit Rang acht
(8342) im Mittelfeld. Schrö-
der steuerte mit der Gesamt-
punktzahl (1744) und im Ein-
zel über 100 Meter Freistil in
1:04,96 Minuten (484) die
meisten Zähler bei.

Schwimmen: Deutsches Mannschaftsschwimmen – Klocke trägt viel bei

Startschuss für 50 Meter Freistil: Lukas Linke (links) für den SC Altwarmbüchen springt in Hildesheim für den SC Altwarmbü-
chen ins Wasser und triumphiert. Mit seinem team verpasst er aber einen Podestplatz. Gratz

Ungesetzter Bastian Bohlen spielt groß auf
Bastian Bohlen (Lehrter

SV) hat sich mit einer star-
ken Leistung als Ungesetz-
ter bei der offenen norddeut-
schen Meisterschaft der Al-
tersklassen in Isernhagen
den Titel gesichert. Das Her-
ren-35-Finale gewann er ge-
gen Favorit Daniel Fiovaranti
(Buschhausener TC)mit 6:2,
4:6, 10:6. „Das war unser ers-
tes Aufeinandertreffen. Ich
dachte mir, dass es knapp

werden könnte. Aber ich
spielte gut“, zeigte sich Boh-
len zufrieden. ImHalbfinale
hatte er sich mit 6:4, 6:4 ge-
gen die Nummer zwei der
Setzliste, Jens Daebel vom
Hermsdorfer SC, behauptet.

Bei den Herren 50 brems-
te eine Zerrung Olaf Harder
(SV Großburgwedel) vor
dem Halbfinale aus. „Die
Verletzung erwischte mich
im Viertelfinale beim 7:6, 6:3

gegen Erwin Skamrahl vom
Braunschweiger THC, dabei
hatte ich mich so sehr auf
das Match gegen Manfred
Jungnitsch vom TK Kassel
gefreut“, sagte Harder. Für
die Teamkollegen Manfred
Minkner war imAchtelfinale
und für Jörg-Uwe Damm so-
gar schon in der ersten Run-
de Endstation.

Pech hatte ArnoKühn (TV
GG Ramlingen/Ehlershau-

sen) bei den Herren 60, der
in seinem Auftaktmatch
beim 6:6 im ersten Satz ge-
gen Eckart von Salis (TC
St.Mauritz) das Handtuch
warf. „Arno musste wegen
einer Rückenverletzung auf-
geben“, erklärte KapitänWil-
li Wanke. Für Anton Klima
(Eintracht Sehnde) kam das
Aus bei den Herren 65 im
Viertelfinale nach einem 4:6,
3:6 gegen den an zwei ge-

setzten Paul Schorn (Har-
burger TuHC). Bei den Her-
ren 75 freute sichHeinz Pohl
(TSVWettmar) über Bronze.
Im Semifinale schied er mit
3:6, 1:6 gegen den späteren
Sieger Folker Seemann (TV
Espelkamp-Mittwald) aus.
„Insgesamt bin ich zufrie-
den. Im zweiten Abschnitt
war ich etwas deprimiert
und hatte nicht mehr so viel
zuzusetzen“, sagte Pohl. ma

Tennis: Altersklassen, offene norddeutsche Meisterschaft – Harder wird von Zerrung gebremst

Premierensieg: SK Lehrte lässt die erste Riege hinter sich
Bei den Schach-Damen

des SK Lehrte ist der Knoten
geplatzt. Am 6. Spieltag
schaffte der Aufsteiger mit
dem4:2 über denTSVSchott
Mainz endlich den ersten
Sieg und gab zugleich die
rote Laterne ab.

Die Lehrterinnen began-
nen furios und gingen durch

fein herausgespielte Erfolge
von Fiona Sieber, Claudia
Markgraf und Nicole Manu-
sina mit 3:0 in Führung. Mit
ungefährdetenRemis erhöh-
ten Jasmin Laake und Doro-
thee Schulze gar auf 4:1, so-
dass die Niederlage von Ma-
rineZschischangnichtmehr
ins Gewicht fiel.

Ernüchterung kehrte tags
darauf bei der 0,5:5,5-Pleite
gegen den SV Mülheim ein.
„Das war sehr bitter“, mein-
te Kapitän Jan Salzmann.
Lange sahen die Stellungen
an den Brettern nämlich ver-
heißungsvoll aus. Lehrte
träumte von einem Punktge-
winn und der Favorit aus

Mülheim habe „ein bisschen
gezittert“. Nachdem Zschi-
schang abschließend die
Dame verlor, reichte es nur
zum Remis von Manusina.
Salzmann zog dennoch ein
positives Fazit und stellte
fest: „Die erste Mannschaft
haben wir hinter uns gelas-
sen.“ eck

Die Herren des SV Groß-
burgwedel haben ihren Sie-
geszug in der Verbandsklas-
se mit einem 5:1 beim
Schlusslicht TC Munster
fortgesetzt. „Es war deutlich
enger als erwartet“, sagte
Kapitän Matthias Hülsewig,
der um seinen Einzelerfolg
beim 7:6, 3:6, 10:4 zittern
musste. Auf den Spitzenpo-
sitionen überzeugten Thilo
Flörkemeier und Henrik
Wagener in zwei Sätzen. Im
Derby gegen den TC Som-
merbostel II reicht dem Ta-
bellenführer nun ein Un-
entschieden zum Aufstieg
in die Verbandsliga.

Das Sommerbosteler
Team erzielte beim TC Jes-
teburg ein 3:3. Thilo und
Tom Schmieta siegten, wäh-
rend Lars Markgraf mit ei-
nem 6:1, 5:7, 8:10 die Füh-
rung nach den Einzeln
knapp verpasste. Dafür freu-
te sich die Nummer drei
über ein 6:1, 6:1 im Doppel
an der Seite von Thilo
Schmieta.

In der Damen-Landesliga
trennten sich der TC TSV
Burgdorf und der DT Ha-
meln mit 3:3. Diesem Un-
entschieden ging ein hartes
Stück Arbeit voraus, denn
Marleen Tuttlies, Svenja
Ruhl und Hanna Dehning
gewannen ihre Partien erst
im Matchtiebreak. ma

Nur noch ein
Remis bis
zum Aufstieg

Tennis

Gut aus der Affäre gezo-
gen hat sich der abstiegsbe-
drohte SV Adler Hämeler-
wald trotz der 54:63 (14:10,
21:31, 40:48)-Niederlage
beim BC 58 Springe. Der
Aufsteiger in die Bezirksliga
Ost entschied das erste Vier-
tel sogar für sich und leistete
auch in der Folge Wider-
stand. „Mit unserer neuen
Zonenverteidigunghatte der
Gegner Mühe. Unser Sai-
sonziel lautet weiterhin der
Ligaerhalt“, sagte Trainer
Heiko Lohmüller, der beson-
ders die Leistungsträger An-
dré Fiebig (14 Punkte) und
Simon Schwenke lobte.

Seine 13. Niederlage im
13. Spiel kassierte Staffel-
konkurrent Lehrter SV, und
die fiel mit dem 34:85 (4:18,
13:36, 23:55) beim VfL Ha-
meln II erneut deutlich aus.
Sascha Baumgärtner (13),
Alexander Kredig und Patrik
Rokop (je 6) waren die bes-
ten Werfer für das Schluss-
licht. dd/ch

Adler leisten
Widerstand
ohne Erfolg

Basketball

Der Ü-40-Regionsmeister
SV Bolzum hat sich für die
am 27. April angesetzte Se-
nioren-Landesmeisterschaft
qualifiziert. Bei der Bezirks-
meisterschaft standen Tho-
mas Heide-Steenbeck, Arnd
Ahlbrecht und Uwe Buten-
holz nach zwei 4:1-Siegen
im Finale und holten mit ei-
nem 4:0-Erfolg gegen den
TTC Lechstedt den Titel. Bu-
tenholz zeigte dabei eine he-
rausragende Leistung. Eine
starke Bilanz konnte zudem
der Bolzumer Routinier Ahl-
brecht vorweisen, der bei
dem Wettbewerb im Einzel
sowie im Doppel ungeschla-
gen geblieben ist. dh

SV Bolzum
qualifiziert

Tischtennis


